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Nr . 172 Mittwoch den 26 . Juli 1911 . 83 . Jahrgang .
Hagesneuigkeilen

Bade «.
ltz Dur lach , 25 . Juli . Heute mittag

3V. Uhr wurde der 22jährige ledige Fabrik¬
arbeiterAugust Brückel von Untermutschelbach,
welcher gestern den Bandsäger Albert Häfner
von Karlsruhe in der Spanischen Weinstube
hier durch mehrere Messerstiche verletzt hatte ,
von der hiesigenSchutzmannschaft festgenommen.
Der Täter ist geisteskrank.

/X Dur lach , 25 . Juli . Heute abend
zwischen 5 und 6 Uhr fiel eine Butterhändlerin
von Aue infolge Trunkenheit auf der Haupt¬
straße derart zu Boden , daß sie am Kopfe
eine schwere Verletzung davontrug. Nachdem
ein Verband angelegt war , wurde sie mittelst
Drotschke in ihre Wohnung nach Aue verbracht .
Der Vorfall hatte einen größeren Menschen¬
auflauf verursacht .

A> Heidelberg , 25 Juli . Wegen
niederen Wasserstandes hat die Neckar¬
dampfschiffahrt ihre Fahrten eingestellt .
Die Personenschiffahrt wird noch in beschränktem
Umfange weitergeführt.

Eberbach . 25 . Juli . Wahrscheinlich
infolge eines HitzschlageS stürzte in einem
hiesigen Steinbruch ein Italiener in beträcht¬
licher Höhe herunter und blieb mit zer¬
schmettertem Schädel tot liegen

ltz Vom Kaiserstuhl , 25 . Juli . Die
Heuernte ist gut verlaufen , es ist bereits viel
Getreide eingebracht worden . Da auch die
Kirschenernte zufriedenstellend ausfiel — König¬
schaffhausen hat für Kirschen allein etwa
60 000 eingenommen — hofft man noch
mit einem guten Herbst ein günstiges Jahr
zu erzielen In einzelnen Rebgeländen tritt
der Aescherich auf , gegen den nun energisch
vorgegangen wird .

^ Aus Baden , 25 . Juli . Die Anzahl
der infolge der Hitze auf dem Transport
umgestandeneu Schweine für den ganzen
süddeutschen Bezirk dürfte nach der Schätzung
erfabrener^ Fackleutê nit ^ und^ OOO^Stück^

Feuilleton . 37)

Jugendschuld.
Roman von Freifrau G . von Schlippenbach .

(Fortsetzung.)
Mehr sagte die Komtesse nicht , sie schien

überhaupt nicht gern von Schweden zu
frechen . Eva hatte das Gefühl , als müßte

. edwina etwas dort erlebt haben , an das
dicht gerührt werden durfte. Was mochte eS
wohl sein ?

„ Du weißt doch, daß wir bald nach unserer
Heimkehr meinen Bruder wiedersahen , ich
schrieb es Dir .

"
»Ja , ich erinnere mich . Wo ist er jetzt ? " —

^ » Hans Henning besucht einen Freund in
Schweden , er wird wohl einige Wochen dort
bleiben .

"
„ So ? " lautete die gleichgültige Erwiderungder Komtesse , welche die ganze Zeit mit ihren

Gedanken weit abzuschweifen schien . Sie fing°n , «ach dem Stift zu fragen, und sprach auch
von den Ihrigen in Kreibach, Thörners Name
wurde ebenfalls vorübergehend erwähnt, ohne°aß sich ein Zug des kalten , stolzen Gesichtes^ ränderte . Wird sie sich wirklich mit ihm
verloben, kann sie es , dachte Eva. Sie liebt

nicht zu hoch gegriffen sein. Das Schwein zu
100 gerechnet — bei den verendeten
Tieren handelt es sich in der Hauptsache um
die stärksten und besten Exemplare — bedeutet
dies einen Gesamtverlust von 100000
Für den Viehhandel , bezw . für die Volks¬
wirtschaft zweifellos ein schwerwiegender Aus¬
fall . Bei dieser Schätzung ist die gesamte Hitz¬
epoche der letzten Tage berücksichtigt und vor
allem die Großstädte Mannheim , Karlsruhe,
Stuttgart , Heilbronn, München , Nürnberg
u . s . w . in Betracht gezogen . Wie man hört,
sollen die Absender größtenteils nicht versichert
sein . Es wird übrigens versichert , daß die
Bahnwagen durchaus nicht übermäßig voll
geladen gewesen seien. Von sachverständiger
Seite wird an die Bahnverwaltung die Auf¬
forderung gerichtet, einen Versuch mit „Vieh¬
wagen mit Tränktrögen" zu machen und die
Viehtransporte möglichst zu beschleunigen.

Dentsche« Reich.
* Berlin , 25 . Juli . Der Kaiser wird

programmäßig am 28 . Juli in Swinemünde
eintreffen und dort mehrere Tage verweilen .
Während des Aufenthalts wird der Monarch ,
wie in früheren Jahren, eine Reihe von Vor¬
trägen entgegennebmen , darunter wahrschein¬
lich auch den des Reichskanzlers . Von Swine¬
münde wird sich der Kaiser zum Truppen¬
übungsplatz Alten - Grabow begeben , um dort
Besichtigungen vorzunehmen .

* Berlin , 25 . Juli . Zu der Brand -
katastrophe in Konstantinopel schreibt
die „Nordd . Allg . Zeitung " : Die Nachrichten
über das, verheerende Feuer , von dem die
Hauptstadt der Türkei betroffen wurde , riefen
hier lebhafte Teilnahme hervor. Den türkischen
Staatsmännern , die unter inneren und äußeren
Schwierigkeiten an dem großen Werke der
Erneuerung ihres Landes arbeiten, sind durch
die Brandverwüstungin Konstantinopel weitere
Mühen und Sorgen erwachsen. Besonders
bedauern wir , daß der verdienstvolle Kriegs¬
minister Mahmud Schewket Pascha bei den
Rettungsarbeitenverwundetwurde, erfreulicher-
ihn nicht , aber trotzdem glaube ich , daß sie
Thörners Braut wird !

Nur allzu schnell verging die kurze Stunde
des Wiedersehens ; die Reisenden mußten ein¬
steigen , während Eva noch einige Minuten zu
warten hatte.

„Lebe wohl , Edwina, und mögest Du glück¬
lich werden ! " sagte Eva innig und leise . „Ich
werde wohl bald von Dir hören?"

„ Gewiß, in acht Tagen bekommst Du meine
Verlobungsanzeige und Brautschwester mußt
Du natürlich sein ! " lautete die ruhige Er¬
widerung .

Kopfschüttelnd blickte Eva dem Zug nach .
Wie ist es möglich, so zu sein ! dachte sie.
Sich zu opfern und einem ungeliebten Manne
zum Altar zu folgen , wäre mir unglaublich
schwer , ich könnte es nicht ! Ein Lächeln teilte
den roten Mund der Sprecherin. Auf der
Heimfahrt dachte sie an das , was ihr die
nächste Zeit bringen würde. Jetzt , wo die
Mutter in ihrer liebevollen Art RauchbergS
Kommen erlaubt, jetzt würde ec kommen und
sie bald als seine Braut begrüßen . Natürlich
werden die Stiftsdamen zuerst entsetzt sein,
daß ich einen liebe, über dessen Namen keine
Krone prangt ; dafür hat ihn die Arbeit ge¬
adelt , die Liebe seiner vielen Untergebenen ist
sein Freiherrndiplom, dachte Eva bei sich.

weise gibt aber sein Zustand keinen Anlaß zu
Bedenken. Möge so die bewährte und mutige
Ausdauer der jungen Türkei auch dieser neuen
Prüfung standhalten . Dem Sultan , der tür¬
kischen Regierung und Bevölkerung Konstanti¬
nopels drücken wir unsere aufrichtige Sym¬
pathie aus .

* Berlin , 26 . Juli . Ein in Mannheim
ansässiger angesehener Kaufmann, der sich
nach Berlin zur ärztlichen Untersuchung be¬
geben hatte , wurde wegen einer Skandal¬
affäre , in die Soldaten verwickelt sind, auf
Anordnung der Staatsanwaltschaft verhaftet .
In einem unbewachten Augenblick machte er
im Untersuchungsgefängnis seinem Leben
durch Erhängen ein Ende . Die Unter¬
suchung gegen die übrigen Beteiligten wird
durchgeführl und der demnächst in Mannheim
zur Verhandlung kommende Prozeß dürfte
einen großen Umfang annehmen .

Berlin , 26 Juli . Bei der 2 . Garde-Jnf -
Brigade , die sich zurzeit auf dem Truppen¬
übungsplatz Döberitz befindet , sind in den
letzten Tagen mehrere Fälle von Ruhr fest¬
gestellt worden . Ueber die Ansteckungkquelle
schweben noch Untersuchungen , doch ist , da die
hygienischen Verhältnisse des Lagers einwand¬
frei sind , mit der Möglichkeit zu rechnen , dast
die Einschleppung der Krankheit durch ein-
gezogene Mannschaften des Beurlaubtenstandes
erfolgt ist . Das Generalkommando hat vor¬
läufig das Lager Döberitz gesperrt und sonstige
Maßnahmen getroffen , um einer weiteren
Ausbreitung der Krankheit vorzubeugen und
für die erkrankten Mannschaften die nötige
Behandlung und Pflege sicherzustellen. Das
Befinden der bisher erkrankten Leute gibt vor¬
läufig zu keiner Besorgnis Veranlassung.

Berlin , 25 . Juli . Der zurzeit in Mont¬
real ( Canada ) befindliche Kreuzer „ Bremen"
hat Befehl erhalten , sofort zur Wahrung der
deutschen Interessen in Haiti nach Port an
Prince abzugeben.

Berlin , 25 . Juli. Aus Tanger wird ge¬
meldet : In Agadir werden die Beziehungen

Zwei Wochen später flogen die Verlobungs¬
anzeigen der Baronesse Eva mit dem Fabrik¬
besitzer Rauchberg in die Häuser der Freundeund Verwandten . Auch die Fürstin Hohentalund ihr Sohn erhielten die Nachricht . In
ihrer heftigen Art zerriß Louison das Papier,
während Buffo höhnisch bemerkte : „ Echauffiere
Dich nicht , obere mama , es lohnt sich nicht,odaoun a son Aout . Eva von Bärenfeld findet
wahrscheinlich den Namen Rauchberg schönerals den eigenen ! "

„Buffo , ich fürchtete , daß Dir diese Ver¬
lobung Schmerz bereiten würde ! " sagte die
Fürstin.

» Warum? Weil ich ihr im Sommer den
Hof machte? Non äieu, das will doch nichts
sagen ; ich habe schon vielen Mädchen in ähn¬
licher Weise gehuldigt , ohne deshalb an die
Ehe zu denken .

"
Die Fürstin seufzte . » Und doch ist es

mein größter Wunsch , Dich bald verheiratet
zu sehen , mein lieber Junge . Du würdest dann
hoffentlich vernünftig werden ! Du machst lauter
Torheiten und vergeudest unser Vermögen,das lange nicht mehr so groß wie früher ist,seit Du als Lebemann in Wien und Paris
Unsummen ausgibst !"

„ Ach , laß doch das ewige Moralisieren ! "
rief Buffo empfindlich, indem er aufsprang.



zwischen den deutschen Kriegsschissen und dem
Festland immer herzlicher. Weit vom Innern
kommen die Gouverneure , um die deutschen
Schiffe zu besuchen . Sie betonen stets , daß
ihnen die Deutschen willkommen seien .
Täglich gehen übrigens von Mogador aus
Europäer , meist Zeitungsberichterstatternach
Agadir ab .

* Köln , 25 . Juli . Der nach Agadir ent¬
sandte Sonderberichterstatter der
„Köln . Ztg " telegraphiert seinem Blatte
aus Agadir unter dem 23 . d . M . über Tene -
rifa : Ich bin hier am 15 . Juli eingetroffen
und vom Keid Gelluli und seinen Scheichs
empfangen worden . Die Anwesenheit des
deutschen Kriegsschiffes wirkt für alle Nationen
in jeder Weife weithin günstig . Der bisher
nur in Ausnahmefällen von Europäern be¬
gangene Weg von Mogador nach Agadir ist
dadurch völlig sicher . Nicht weniger als drei¬
zehn Europäer , 5 Deutsche , 4 Franzosen,
2 Engländer und 2 Spanier weilen seit dem
15 . Juli hier . Heute sind noch 5 Spanier ,
2 Deutsche und 1 Franzose in Agadir ein¬
getroffen . Zwei Vertreter des französischen
Tabakmonopols eröffneten hier , aus der durch
die Anwesenheit des deutschen Kriegsschiffes
geschaffenen günstigen Lage Nutzen ziehend,
eine Niederlage . Der Kommandant der Berlin,
Fregattenkapitän Löhlein , hat auf eine An¬
frage des Keids Gelluli ausdrücklich den
Wunsch ausgesprochen , daß alle Europäer
freundlich empfangen würden . Der Verkehr
des Kriegsschiffes mit der Bevölkerung ist von
der freundschaftlichsten Art , im übrigen aber
zurückhaltend . Das Eingreifen Deutschlands
ist den Eingeborenen zur Erreichung geordneter
Zustände erwünscht. Im Sus hat die An¬
wesenheit des deutschen Kriegsschiffes eine all¬
gemeine Beruhigungder Gemüter hervorgerufen .

* Düsseldorf , 26 . Juli . Gestern stürzte
Madame Lantelme Edwards, die wegen ihrer
Schönheit berühmte Schauspielerin , welche
mit Landsleuten eine Vergnügungsfahrt auf
dem Rhein unternahm, bei Xanten aus dem
Nachtfenster in den Strom und ertrank

* Cleve , 26 . Juli . Gestern gerieten
2 Schnitter in Streit , die mit den Sensen
aufeinander loshieben . Blutüberströmt wurden
beide ins Krankenhaus gebracht , wo sie hoff¬
nungslos darnieder liegen.

München , 25 . Juli . Die Ankunft des
Professors von Angerer , des jahrelangen Leib¬
arztes des Prinzregenten , hat Befremden er¬
regt und allgemeine Beunruhigung her¬
vorgerufen . Gestern hatte der Prinzregent in¬
folge der Hitze einen Schwächeanfall , trotz¬
dem war später sein Befinden wieder völlig
normal und der Prinzregent zeigte im
Kreise seiner Gäste sichtlichen Appetit . Auf
feinen eigenen Wunsch trat keine Aenderung
in seiner Lebensweise ein . Auch eine Absage
an die geladenen Gäste erfolgte nickt ._
„Ich bin kein kleiner Junge und weiß , was
ich tue .

"
Sorgenvoll blickte die Fürstin ihrem ver¬

wöhnten Liebling nach , der , die Hände in den
Taschen , aus dem Zimmer ging . Louison
stützte das Haupt in die Hand , und ihre Züge
drückten eine tiefe Trauer aus . „Ich werde
viel Schweres durch Buffo erleben, " murmelte
sie vor sich hin , „ er ist zu leichtsinnig ! "

Auch in Kreibach gab es ein Brautpaar .
Seinem Programm gemäß hatte Graf Thörner
die Uniform nach dem Manöver ausgezogen
und den Frack angelegt , um sich mit der
Komtesse Sören zu verloben . Es lief alles so
ab . wie er es vorhergesehen : im Landauer
mit dem schönen Viereczuge , Diener und
Kutscher in der Galalivree , war der vornehme
Freier drei Tage nach der Heimkehr der
Reisenden aus Schweden erschienen . Auf dem
grauseidenen Wagenkiffen lag der kostbare
Strauß aus den gräflichen Treibhäusern, lauter
künstlich getriebene Blüten, die, auf Draht
befestigt , schnell verwelken mußten . Würde
es nicht ähnlich in dieser Ehe werden , die ,
durch Konvenienz geschlossen , der Liebe bar.
bald ohne Frische und Duft sein mußte ?

„Ich habe die Ehre , um die Hand Ihrer
Fräulein Tochter anzuhalten , Herr Graf, "

fügte Thörner in korrekter Haltung vor Sören

* München , 25 . Juli . Aus verschiedenen
Orten Bayerns werden Todesfälle durch
Hitzschlag gemeldet . In Ansbach kann
das Wasserwerk das erforderliche Wasser-
Quantum nicht mehr herbeischaffen . — Von
einem in München nachts angekommenen
Schweinetransport sind 60 Tiere infolge
der Hitze verendet .

* München , 25 . Juli . In der Oberpfalz
und Oberfranken ist infolge der Dürre der
Wasierstand derart zurückgegangen , daß viele
Industrien , besonders Glaswerke , ihre Betriebe
einstellen mußten .

* Sigmaringen , 25 . Juli . Gestern nach¬
mittag vernichtete in Weilheim und
anderen Orten ein schweres Hagelwetter
die Getreideernte vollständig . Die
Hagelkörner bedeckten den Boden bis zu zehn
Zentimeter Höhe.

,Xr «»kreirtr
* Paris , 25 . Juli . In der Nähe von

Meaux stürzte das Automobil des Vicomte
Espivent de la Villeboisnet in einen Graben .
Der Vicomte war sofort tot . Der Chauffeur
und eine der beiden Töchter des Getöteten
erlitten schwere Knochenbrüche.

* Paris , 26 . Juli . In Creuzy bei
Orleans stürzte daS Dach einer Scheuer ein ,
wohin sich 6 Arbeiter vor einem Gewitter
geflüchtet hatten. 5 Arbeiter wurden getötet ,
der 6 . lebensgefährlich verletzt. Im Militär¬
lager von Toul schlug der Blitz in ein Zelt.
Ein Korporal wurde getötet . 6 Soldaten
verletzt Norwegen .

* Bergen , 25 . Juli . Nachdem der Kaiser
vormittags noch einen Spaziergang an Land
unternommen hatte , trat die Kaiserflottille
heute mittag von Balholmen aus die Heim¬
reise an , wobei dem Kaiser seitens der Be¬
völkerung und der zahlreichen Sommergäste
ein überaus herzlicher Abschied bereitet wurde .
Gegen 3Vr Uhr traf die Flottille auf die zu
Uebungszwecken in den hiesigen Gewässern
weilende deutsche Hochseeflotte, deren Schiffe
nach Abgabe des Kaisersaluts die Hohenzollern
in Kiellinie passierten . Die Ankunft in Bergen
erfolgt um halb acht Uhr .

Italien .
* Rom , 25 . Juli . Der Papst , der

gestern infolge leichter Temperaturerhöhung
das Bett hüten mußte , ist heute wieder wohler .
Die Aerzte erlauben ihm, aufzustehen, doch
muß er das Zimmer hüten .

Türkei .
* Konstantinopel , 25 . Juli . Nach einem

offiziellen Bericht sind bei dem Riesenbrand
2224 Häuser , über 300 Kaufläden . 16 Moscheen ,
2 Regrerungsgebäude, 2 Bäder , 1 Mausoleum ,
2 Derwischklöster und einige Schulen und
Gendarmeriewachthäuser niedergebrannt. Der
Bericht stellt fest , daß das Feuer durch die
Unvorsichtigkeit eines Persers namens
Mehmet entstanden ist. Mebmet und sein»

stehend. „ Sie kennen meine Verhältnisse , sie
sind glänzend , mein Name ist ebenso alt wie
der Ihrige ! "

„Wenn Edwina Sie liebt , habe ich nichts
dagegen," war des Vaters Antwort , und er
ließ sein Kind rufen .

Sehr blaß , aber mit einem festen Entschluß
auf den stolzen Zügen stand Edwina neben
Thörner ; mit deutlichem „Ja " antwortete sie
auf seine Werbung. Sein blonder Schnurr¬
bart streift flüchtig ihre weiße Stirn , der erste
Kuß des Mannes , dem sie gehören soll . Sie
wird noch etwas bleicher und hebt die ge¬
senkten Lider nicht . Auch die Gräfin Sören
ist da , sie sagt einige bewegte Segensworte.

Nun bleiben die Neuverlobten allein —
zum erstenmal — die Eltern haben sich ent¬
fernt. Wird er jetzt zärtlich werden ? denkt
Edwina entsetzt und macht einige Schritte bis
zum Fenster. Dort lehnt sie in der tiefen
Nische ; ein sonderbares Beben läuft durch
ihren Körper , ein Gefühl der Schwäche, das
ihr bisher fremd gewesen. Thörner hat einen
blitzenden Ring hervorgeholt und ergreift die
schlaff herabhängende Hand seiner schönen
Braut ; kalt wie Marmor sind die schlanken
Finger.

„Mit diesem Ringe binde ich Sie fürs
Leben an mich, " sagt der Graf feierlich . „Von

Kamerad Muhtar wurden verhaftet . Bel
dem Brande sind zwei 9 jährige Mohamn.S
danerinnen aus Kreta und ein Armenier um¬
gekommen. Das jungtürkische Komitee stellte
ihre Klublokale zur Unterbringung der Obdach¬
losen zur Verfügung, die auf den Höfen der
Moscheen und den freien Plätzen kampieren .
Das Komitee verteilte Lebensmittel. Die Re¬
gierung spendete 5000 Pfund für die Be¬
troffenen . Die meisten türkischen Zeitungen
eröffneten Subskriptionslisten . — Der
Zustand des Kriegs Ministers ist befrie¬
digend . D

* Konstantinopel . 26 Juli . Als erster
aller Souveräne sprach Kaiser Wilhelm
dem Sultan das Beileid zu der großen
Brandkatastrophe aus .

* Saloniki , 25 . Juli . Die Cholera
wurde durch Soldaten auch nach Djakova
eingeschleppt, wo unter dem Militär 8 Er¬
krankungen oorgekommen sind , von denen 2
tödlich verliefen . Unter den bei Jpek
lagernden Truppen ist ebenfalls die Cholera
aufgetreten. Die Seuche ist durch Kranke,
die sich bei den vor einigen Tagen hier ein¬
getroffenen 4 Bataillonen befanden , einge¬
schleppt worden .

Amerika .
* New - Dork , 26 . Juli . Aus Port

au Prince wird gemeldet , daß sich der
ganze Norden in den Händen der Aufständischen
befindet . Die Regierungstruppen sind nach
einem schweren Kampfe geschlagen worden .

Verein » -Nachrichten
)( Durlach . 26 Juli . Anläßlich seines

50jährigen Bestehens veranstaltete der Turn¬
verein Breiten ein Preisrurnen im Fünf und
Sechskampf , zu dem sich ca . 600 EinzeUurner
angemeldet hatten . Von der hiesigen Turn¬
gemeinde beteiligten sich daran 12 Turner ,
die sämtliche als Sieger hervorgingen . Es er¬
hielten Preise im Sechskampf : Rudolf Arm -
bruster den 19 , im Fünfkampf : Franz Hehler
den 10 . Fritz Mosbrucker den 15. . Gustao
Sande den 21 . , Karl Forfchner den 22 . , Karl
Lotsch und Reinhold Greiner den 25 und Fritz
Dreher den 32 . (je Kranz und Diplom) , Her¬
mann Diel und Wilhelm Gritzer den 33 . ,
Ludwig Horst und Karl Nästle den 34 ( je
Diplom ) . Ein „ Gut Heil " den tapfern Turnern .
— Am Sonntag den 30 . d . M . veranstaltet
die Turngemeinde auf dem Ziegeleiplatz in
Verbindung mit ihrem Sommerfest ein Netz¬
ballspielfest , zu dem sich schon eine schöne
Anzahl Mannschaften angemeldet haben . Es
finden außerdem noch verschiedene Unter¬
haltungen statt , so daß jedem Besucher ein
paar schöne Stunden in Aussicht stehen . Also
auf am Sonntag zum Spielfest _

(Amtsgericht Durlach .j Tagesordnung zur
TchSffengerichtSNtzuirg am Donnerstag den
27 . Juli 1911 , vorm . 9 Uhr : Christian Sulzer von
Durla <-k> wegen Unterjchlagung

heute an sind Sie mein Eigentum , über das
ich wachen werde ; an meiner Seite ist fortan
Ihr Platz ! "

Edwina blickte auf den Goldreif nieder ,
der eine Perle zwischen zwei Diamanten trägt .
Eine Sekunde nur denkt sie : Wie , wenn ich
ihm dieses kostbare Geschmeide vor die Füße
schleuderte , wenn ich eS ihm sagte , daß ich
ihn nicht heiraten kann , weil ich ihn nicht
liebe ! Die Versuchung ist allzu mächtig ; es
schüttelt sie wie im Fieber ; sie atmet schwer
und schließt die Augen .

„ Sie sind nicht wohl," sagt ThörnerS
ruhige Stimme . „ Soll ich jemand herbei¬
rufen? "

„Nein , nein, " stößt sie hervor , „ es geht
vorüber, bitte, gehen Sie , holen Sie mir ein
Glas Wasser ! "

Thörner gehorcht, als er zurückkommt, ist
der Platz am Fenster leer .

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedene « .
— DaS Preisausschreiben für ein

studentisches Festlied zum Universitäts¬
jubiläum in Breslau verlief ergebnislos. Von
57 Einsendungen wurde keine für preiswürdig
befunden . Der Preis von 300 ^ fällt der
akademischen Hilfskasse zu.



4 Amtliche eo.
^Zekcrnntrnclchung.

Die Wasserversorgung des Alb -Pfinz -Plateaus betr.
Ar . 29 669 Die Inanspruchnahme des Pumpwerks

in Singen . das seit 16 . d . Mts mit Dampf betriebe « wer¬
de» m«k . ist derart gestiegen , daß es a« der Höchstgrenze
feiner Keiftnngsfähigkeit angelangt ist. Eine Fortdanrr
- ieser Anfpannnng kan« jeden Tag ei« völliges Versagen
der Maschine «nd damit de« Waßerznflnstes in die dem
Mpnppenverband angehörende « Gemeinden zur Folge habe«.
Os ist deshalb ««bedingt geboten , daß sich die Einwohner¬
schaft der zur Masserversorgnngsgrnppe gehörende« Ge-
« einde« größte Sparsamkeit im Wasserverbrauch anferlegt .
wen« eine zeitweise völlige Absperrung der Zuleitungen ver
tzütet werde« soll . Insbesondere mich jede Wasserverschwen-
dnng, ;. K. längeres Osfenlasfe» der Hahne« , «nd jede Uer
« endnng des Wassers z« nicht vertragsmäßige « Zwecke« ,
z. K . znm Uachfnllen der Janchegrnbe « . znm Bewässern von
Oärten , Wiese » « . dergl . , bei Vermeide « der im Vertrag
angedrohten Strafen oder gänzlicher Abstellung der betr .
Privatteitnng strengstens unterbleibe « .

Dnrlach den 25 Inli 1911 .
Großherzogtiches Bezirksamt :

_ T « rba « .

Kaser -Hersteigerung .
Die Stadtgemeinde Durlach läßt

Donnerstag de« 27 . Juli , vormittags 8 Uhr
beginnend, das Hafererträgnis der städt . Grundstücke in den Gewannen
oberer Grötzingerweg , Kuhtager , Haberäcker und Alleehausäcker öffent¬
lich versteigern . Zusammenkunft an der ehemal . Dampfziegelei .

Dur lach den 24 . Juli 1911.
Der Gemeinderat .

LULL ^ LSStiLSL
1 Ltr . 5 Ltr . L

Fruchtbrauntwein 8V 77
Kornbranntwein SO 86
Nordhäuser 1.— 97
Nordhäuser Blümchen 1.20 1 .15

in V . Ltr .- Flaschen Z .ZY
Tresterbranntwein 1.40 1.36

lNIrsrli , n « ia « lkv « rl »r » iiiit - >
« «1« » . HV» «l» I»« I«1vrI » r » » ii1ve1ii billigst

ff. Gewürze , Salieyl » per Paket 8 H
Pergamentpapier , per Bogen 15 ^

ILl ^ ik4tr » N « 1L« KvI per Pfd 23 H

Marktpreise .
. .Alügr . Schweineschmalz 1.—, Butter

^ l .85 . 10 Stück Eier 0.90, 2V Liter
Lanorfelii .4!. 150 , 50 Kiloar. Heu ,.F 2 .50,50 Kilogr . Roggenstroh .F 2 75 , 50 Kilogr .tonü. Slrob 2 25, 4 Ster Buchenholz
vor da» Haus gebracht) 50 . — , 4 Ster
Tannenholz „E »o. —. 4 Ster Forlenbolz^ 40.- .

Dnrlach . 22 Juli 1911.
_ Das Äüraermeiiteramr .

Weingarten .
Okffklltlichk Nrr-ejgtrung.
Freitag den 28 . d . Mts . .

nachmittags 4 Uhr , werde ich beim
Rathaus zu Weingarten gemäß
Z 489 B G B . gegen Barzahlung
öffentlich versteigern :

1 innge schwere Kuh.
Durlach , 26 Juli 1911

Laier ,
Gerichtsvollzieber

TkMhotu, wen gevaut , be¬
reits noch neu ,

billig zu verkaufen . Näheres
Friedrichstr . 19 . 2 St r

»Lm beieus uvcy » euer Kinder¬
wagen ist billig zu verkaufen

Schwanrnstratze 5

i Schöne Pnrlem -Wohnnng
! mit 4 großen Zimmern . Bad , zwei
Mansarden nebst reichlichem Zu -

s behör auf 1 . Oktober od früher zu
vermieten . Näheres bei

j Joh . Senimler , Zimmermstr. ,
i Ettlinaerstraße l l .

8 neue Psosten , 4 von 8,50 m
Länge und 4 von 2 m Länge , billig
abzugeben Kelterstratze 24 2 St .

Aaser, f«Viertel ia, Berg -
seld , zu verkaufen

Baseltorstrake 3 . 2 St
1 Mertel Käfer

neben der guten Quelle zu Ver¬
käufer, Müblstratze 1« .

Schöner Käfer,2Vs Viertel im weißen Rainle , zu
verkaufen. Zu erfragen
^ Pfinzstratze 23 .

Em größerer Koiyverv , gm
erhalten , mit Kupferschiff und Mes¬
singstangen , sowie ein größerer
Küchenschaft und eine Sitzbade -
waune sind billig zu verkaufen

Ettliaqerstratze 19 III

Wohnung .
In schönster Lage der Stadt

1 geräumige 3 Zimmer - Wohnung
auf 1 Oktober zu vermieten .

Moltkestratze 15 . 2 St r

rriul i . Auguu » ,u llisnst -
nislilvksn bei hohem Lohn ge¬
flickt . Näberes in der Exp d . Bl

Stellunar . VoIttL 8odll . G . m. b. H.
— Rarlsrnhe —

Durlacher Allee 31/33 .

1/2 Mertel Käfer
zu verkaufen

8 . 2 St

Hafer, l ' /s Viertel bei der
Obermühle , zu vei-

kaufen Muhlstraße 18 , 2 St

Eine Mansarde » - Wohnung von
2 Zimmern . Küche und Zubehör
ist auf 1 Oktober zu vermieten

Kammftraste 34 .

Kiltisfrldstraße 7 ist im 2 St
eine schöne Zweizimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen 2 . Stock .
Anzusehen von abends 6 Uhr ab.

Wegen Wegzugs eine 5 - Zim¬
mer - Wohnung im ganzen oder
geteilt auf 1 Oktober ev . auch
früher zu vermieten

Pfinzstratze 99
am neuen Bahnhof .
Ä u e.

Schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Küchenveranda und allem Zubehör
auf 1 . Okt. zu vermieten . Zu er-
erfragen Ecke Linden- u . Garlenstr .

Wegen Wegzugs eine schöne
4 - Zimmerwohnung mit Veranda ,
Erker und Garten in der Villa
Turmbergstr . 26 und eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Garten in
meinem Neubau Rittnertstr .
aus 1 . Okt . zu vermieten .

Carl Steinmetz. Thomashof .

5 - JinMl - Wohnung
mit Erker in neuem Hause , schöne
freie Aussicht, ganz neu hergerichtet ,
per foforl oder auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen

Psinzstratze 49
Eine schone 3 - Zimmer - Wohu -

ung nebst allem Zubehör in der
Friedrichstraße Nc 6 ,m 4 . Siock
ist sofort oder auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst bei
Hermann Schweizer im 3 Sr

Wegen Wegzugs ist schöne 5-
Zimmerwohnung mit großer Küche ,
Speisekammer , Balkon und allem
Zubehör in freier Lage ohne vis-
ä-vi8 sofort oder später zu vermieten

Grotzingerstratze 44 , 1 St

Oelen Sie
Treppen u s .
meinem

Ihre Fußböden ,
w stets nur mit

t
per Ltr nur 1,20 bei 5 Ltr .
1,10 In 3 Stunden hart und
hochglänzend.

ventral -Drogerie
I *« .« ! Vozxvl

In schöner staubfreier Lage
MW Villa .
mit Garten oder kl . Wohnhaus¬
gesucht . Gefl. Angebote unter „ Villa "
an die Expedition dieses Blattes .

.
' /r Morgen Käfer

9t zu verkaufen
^ Herrenttrake 25 , 1 Stock

3 Viertel un Breiten -
« r , - wasen und 1 Viertel am"

utscherweg , zu verkaufen . Näheres
Psinzstratze 91

k Viertei bei der garen« Quelle , ist zu verkaufen« arteustratze 49 , 1 St . , beim
nmalienbad

k ^ wrtel im Bausert ,« i ^ E- , zu verkaufen
Baseltorstratze 41II

Ferienkurs
für Schüler «nd Schülerinnen aller

Lehranstalten .

Nachhilfe aa !> Arbkitslill»i>ta :
in allen Kealfächer » , insbesondere auch
in Französtsch , Englisch , Katei « und

Griechisch.
Der Knrsn» beginnt Klontng «len 21 . Inli , dauert über die ganzen Ferien und ist be¬

sonders für solche Kinder berechnet, die in der Schule zurückgeblieben sind
Vorbereitung für alle Klassen höherer Lehranstalten — Honorar mäßig .

Ferner machen wir schon jetzt darauf aufmerksam , daß Anfang September ein Uorbereitung « -
Knrsns für das Einjährig - Freiwilligen - Gramen beginnt

Ausführliche Auskunft bereitwilligst durch die

Hlindklslkhlmjlalt und TWeriMdelsschille „Merkur
"

Telephon Nr 2018 Karlsruhe , Katserstraße 113 . Die Direktion .



Zithennem Durlüch.
Heute abend nach

der Probe Viertel¬
jahrs - Bersamm-

Pünktliches
und zahlreiches Erscheinen erwartet

Der Vorstand

L . -L. ÜSNLL21L.
Donnerstag den 27 . d. Mts .,

abends 9 Uhr , im Lokal :
Mubsißung .

Ausstellung des Tourenprogramm ,
Tellspiel Oetigheim betr . , wozu die
Mitglieder Höst einladet

Der Vorstand.

frischer Ernte empfiehlt
8 . « neckt , Weiherstratze S .

Morgen Donnerstag :

Schlachttag
bei Ich . KllNj j . Traube .

Heule
wird geschlachtet.

im
Daietbst wird auch 8 « lii »> » lr

aboegeben .

WömW
— stechend gefärbt —
100 Stück - ^ I ET

>bei 1000 Stück ^ I . SSl

Ils . ksksis-ks8t !
Psd . 7 «

l388bskngn
Stück 3S

Naschen -, Mser-
». Mdaeke

billigst

slM M Nlinleii . I
^ ütiliN illl Ich ÜN cnialcnder

igkeit, m. Nerven u . m. K6ip «r waren io
herunter , dah ich oll der Verzweiflung nahe
war . Icb konnte weder arbeiten , noch
essen, w . Ausland war erbarmungswürdig .
Auf ärzil . Nar krank ich AktKuchflorfter
Warü - Kpruset KtarKquelt , i Jod - Cisen-
Mangan leiochialzqueüe ) . Schon nach wenig.
Flaschen kam d . HeiflenehmeSchlaf wieder.
Ich trinke Mark - Sprudel seit 4 Monaten ,
habe seit lang , wieder glänzenden Appetit n.
fühle mich io gesund, mich u . froh , wie nie
zuvor . M . I .

' Aerztl. warm empf. Fl . 95 Pf .
bei äug - Aeter , Adlerdrnaerie .

20
°

j° ILs . trs . tt

wegen Aufgabe der Artikel
auf

geslriltlk Snabeil- AiiWe
Lmealer - Alijiize
MnMzen .

Adlerstr . il
_ VI

Vottvs kurvig « .
Freunden und Verwandten die traurige

Mitteilung , daß mein treubesorgter Gatte ,
unser lieber Vater . Großvater . Schwiegervater ,
Bruder , Schwager und Onkel

.Herr ÜLlI läsLs ,
Wechauiker ,

heute nachmittag 4V » Uhr , nach langem schwerem , mit Ge¬
duld ertragenen Leiden im fast vollendeten 58 . Lebensjahre
sanft entschlafen ist

Karlsruhe den 25 . Juli 1911 .
Mlkenstraüe 11.

Dies zeigen tiefbetrübt an :
8 « r1 » IeL « «Iv geb . Bostel .
k ' ritL Bauleiter .

Ml » « » « geb . Roß , Bremen
Die Beerdigung findet Donnerstag abend 6 Uhr statt .

tteutizelie 1,ut 't8clritlulirt8 - betten - tttzktzllkebnt 't

Loppslirr 1 - TLttsQZLllk

„ 8vlLVÄ .? » vrL "
.

lit ' i . äa » koi «»t nickt . 8tUrmi »eker , »zinä von
.1uU ad tstxliek ? rr»»sFiert 'ridit6Q von ^.ufs »tkiSKkrNo

vsttsn - Latten
öder ' ciltz rol ^vollon Kilcr irn6 t !crAc «IvL SckwnrLvvuKiv ». in äioKkein -
k-kono di » V.' cis »ondurx nnä ^Vörrk otzc. von L-LtUnUixot ' Ornior

? roi »c vl >n 200 H1K. pro ker ^on § eplant .

H » »» !» «» » «- - L LIIÄ «
- Abteilung t.uItLcwÜLdi 'l -

Ls .äen - Ls .äsu , SopLIsnstrs -sss 5

I

Für den Winterbedarf
zu Sommerpreisen

empfehle alle Sorten

MuHrkoHlen,
AraunkoHten Wriketts , Giform

Briketts , Dimdelholz
bei guter Bedienung .

^ « 8 ktt « inxLrtn « r
Herrenstrahe 1l» — Telephon IlS .

- lue . ^
Danksagung .

Für die vielen W -
herzlicher Teil -

bei dem Hin
scheiden unsres lieben ,
guten Vaters , Bru -

I Lers,Schwiegersohns
^ und Schwagers
Karl Friedrich Kramer.

Landwirt , > ,
für die Blumenfpenden , deV
erhebenden Grabgesang des
Herrn Hauptlehrer Granget und
die trostreichen Worte des Herrn
Dekan Meyer , sowie allen den¬
jenigen , welche ihn während
seiner Krankheit mit Liebes¬
gaben erfreuten , spreche ich
meinen herzlichen Dank aus .

Aue , 25 . Juli 1911 .
Namens der trauernden Hinter¬

bliebenen :
Ernstine Cramer , geb . Raunser ,

und Kinder

Stenographie
Stolze - Lchrsy für nur 1 .50s
durch Selbstunterricht . Lehrbuch
von Armin Traft nebst Schlüssel
beziehbar von Verlagranflalt
Saxonia . Leipzig -Linden « » 5 ,
Markt 13 , gegen Boreinsendung >
oder Nachnahme . Erfolg garantiert !
da alles genau erklärt , wie es keinl
Lehre r gründlicher tun kann _

VsrsicüsruLF .

Fleißige Herren
jeden Berufes finden

koßueride Beschäftigung
im Sntzendienst , evtl auch
Anstellung . Off u I> . L . 985
an ttuubv L ( 'o . , 1> unliturt wN .

Hel- Aarrehen
an solo Personen ( keine Verm . ,
Selbftgeber ) schnell und diskret .
Hypöthekengelder nach dem
jew . Stand des Geldmarktes .

Südd . Kreditbank Otto Filsiuger ,
Karlsruhe i . B . , Kaiserstraße 225 .

>
MLUKSrIMlkSk »

KMiger LrsstL Kr Volknilvk
nirck täFtteli / ni8 «k «u 1 uiul 2 l lir uaelimtttÄM

Als -rgs -rinv Nlvrkv .

M litte«
einrzartes , reines Gesicht , rosiges , jugend¬
frisches Aussehen und schönen Teint , des¬
halb gebrauchen Sie die echte
St eckenpferd -LilienmilchSeife

v . Bergmann L Co . . Radebeul
Preis a St . 50 Pf . , ferner macht dm

Lilienmilch- Cream Dada
! rote und spröde Haut in einer Nacht weih
'

u . iammetweich. Tube 50 Pfg . in beiden
Apotheken._

Koöelspäne
werden fuhrenweise billigst ab¬
gegeben bei

Inh . Friede . Schmidt ,
Kolzhandlung und Kabelwerks

llunlsvl « .

Junges fettes Rindfleisch K
Junges Knhfleisch „ 6 « „

Xsr! neckt, Nelterstr . 10.
Me tzgerei u Wurstle ei

Regenschirm zwischen Äue und
Durlach gesunden Abzu holen bei

Keine. Aaßn , Aue , äluiserstr . 08 .

Sur die Bette
empfiehlt sich im Abholen und Zu¬
stellung von Gepäck bestens

Achtungsvoll
IL . Dienstmann .

Aufträge werden entgegen ge¬
nommen Auerstr . Nr . 5

'
u Bahn¬

hof . Telephon Nr 229 .

Moltkestratze 13 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 3Zimmern
mit allem Zubehör preiswert per
l . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen daselbst im 3 Stock rechts

Schöne Mansardenwohnung von
1 Zimmer mit Küche auf 1 . Oktober
zu vermieten Hattptstr . 8 .

MWkSM .Zcdvs-P
'

Stück 6 10 Stück 50 -H
kentllll -ZrWlie i*r»ui v «L«L.

4 - Zimmer - Wohnung mrt allem
Zugehör ist per 1 . Oktober d . Js .

zu vermieten
Grötzingerstr . 3S .

Mattorwär« , t« Sckwtmmkad 22 ' ir i -

8sMSM11i » e MtteMll W 2?. Juli
Gewitterdrohcnd , schwül.
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